
Neubau und Altbau
Der Neubau ergänzt den Altbau zu einem neuen Ganzen. 
Ein zusammenhängendes kompaktes Schulgebäude ent-
steht um den Innenhof herum. So lässt sich das pädagogi-
sche Konzept von zwei zusammenhängenden Jahrgängen 
mit Klassenräumen und Betreuungsräumen auf einem Ge-
schoss umsetzen. Die Betreuungsräume sind in ihr Cluster 
eingebunden und können im Schulbetrieb optimal mitgenutzt 
werden. Die vorhandenen Treppenhäuser werden  zu zwei 
unabhängigen baulichen Rettungswegen. Stichflure werden 
vermieden. Das Gebäude tritt nach außen als kompaktes 
Volumen in Erscheinung. Durch den Anbau an die Hofwände 
des Altbaus reduziert sich die Hüllfläche um über 800m2

Fassaden. 
Die Einheit von Alt- und Neubau spiegelt sich auch in den 
Fassaden wieder. Alt- und Neubau werden von einem zu-
sammenhängenden Sockel umfasst. Die Fensteröffnungen 
der neuen Klassenzimmer sind am Altbau orientiert. Die Be-
treuungsräume auf den Gebäudeecken erhalten durch grö-
ßere Fensteröffnungen eine andere Lichtstimmung als die 
Klassenzimmer. Eine neue und besondere Betonung erhal-
ten die Einschnitte und Übergänge vom Schulhof zum In-
nenhof sowie von der Straße ins Gebäude. Eingangstreppe 
und Fahrradständer werden mit Mauerwerkselementen aus 
Klinker akzentuiert. Diese Akzente werden dann im Innenhof 
als Lisenen aus Klinkermauerwerk fortgesetzt und finden 
sich auch in der Pausenhalle zum Schulhof hin. Diese ist als 
Pfeilerhalle mit diagonalen verklinkerten Pfeilern ausgebildet.

Erschließung. 
Das Gebäude erhält seinen neuen Haupteingang zur Stra-
ßenkreuzung hin und erhält so eine erkennbare Adresse zur 
Stadt. Dieser Umbau kann als erster Bauabschnitt umge-
setzt werden.Der Zugang zum Gebäude ist so schon wäh-
rend der Bauzeit unabhängig vom Baustellenbetrieb ge-
währleistet. Die bestehenden Treppenhäuser werden weiter 

genutzt, ein neues Treppenhaus ist nicht erforderlich. Der 
Zugang zum Innenhof erfolgt im Souterrain. Der Weg zum 
Schulhof führt durch den Innenhof in die Pausenhalle. Diese 
bietet bei Regen einen großzügigen überdeckten Aussen-
raum, welcher jederzeit von allen Seiten einsehbar ist. Die 
Zufahrt zum Parkplatz erfolgt weiterhin im Südosten, wird 
allerdings so verändert, dass für den Caterer die Möglichkeit 
der Anlieferung noch vor dem Gebäude ermöglicht wird. 

Souterrain und Schulhof 
Durch die ebenerdige Orientierung des Souterains zum neu-
en Innenhof wird dieses durch gut belichtete Verkehrs und 
Aufenthaltsflächen zum Hof hin aufgewertet. Die Aussen-
treppe als Übergang vom Schulhof zur Pausenhalle schafft 
zusammen mit der Pfeilerhalle einen Aussenraum, der nicht 
nur in Regenpausen vielfältig nutzbar ist. 	

Organisation der Schule. 
In den Obergeschossen sind jeweils ein Lerncluster mit 
Betreuungsräumen untergebracht. Im Hochparterre über 
der Pausenhalle liegt der Speiseraum mit Ausblick auf Pau-
senhalle und Innenhof der hier auch gut als repräsentativer 
Veranstaltungsraum genutzt werden kann. Lehrerzimmer, 
Sekretariat und Schulleitung sind ebenfalls im Hochparterre 
angeordnet. Die Mehrzweckräume sind zusammenhängend 
im Souterrain mit Bezug zum Aussenraum und eigenständi-
gem Zugang angelegt. Ebenfalls als eigenständige Einheit 
sind die Verwaltungs- und Bürobereiche im Souterrain ange-
ordnet.

Organisation der Klassenräume. 
Die Klassenräume der 1. und 2. sowie der 3. und 4. Klassen 
liegen jeweils zusammen in einem Obergeschoss. Die Klas-
senräume sind nach aussen gerichtet, während die Erschlie-
ßung eine Zone mit unterschiedlichen Qualitäten rund um 
den Innenhof bildet.Jeweils zwei Klassen ist ein Betreuungs-
raum räumlich zugeordnet. 

0 5 10 20

12 Stellplätze

Anlieferung

2.300 m2
Schulhof

14 Fahrradstp.

48 Fahrradstp.

112 Fahrradstp.

KiTa

Turnhalle

Scheibenstrasse

D
ahlw

eg

Lager
OGS

Lager
Gartenger.

-3.56

Schulhof

Schulhof

Müll

-3.06

13.15-1.74

0 5 10 20

12 Stellplätze

Anlieferung

2.300 m2
Schulhof

14 Fahrradstp.

48 Fahrradstp.

112 Fahrradstp.

KiTa

Turnhalle

Scheibenstrasse

D
ahlw

eg

Lager
OGS

Lager
Gartenger.

-3.56

Schulhof

Schulhof

Müll

-3.06

13.15-1.74

68 a

68 b

(1)

(2)

(1)

IV

68

-3.30

-3.15

-3.15

-3.56

-3.56

-3.06

-3.06 -3.06

-1.74

-3.30

-3.15

Gefä
lle

 3%

Gefälle 3%

G
efälle 4%

-1.74

B

B

A

A

0 5 10

W
ind

fan
g1.2a

Mehrzweckraum
Selbstlernzentrum
74.1 m²

1.2b
Mehrzweckraum
Musik
73.3 m²

6.7 Büro PP
17.2 m²

9.5
Werk
statt
15.2 m²

6.8 Büro H.
15.1 m²

8.2

9.4 Haust.
27.1 m²

9.7
Sicherheit
2 x 5 m²

W
ind

fan
g

Foyer
Päd.

9.6
Server
10 m²

1.2
Material
Werken

9.2
Akten

6.6
11.5m²

6.7 Büro PP
17.2 m²

6.7a Büro PP
17.2 m²

6.7b Büro PP
15.8 m²

6.9 Büro INK
15.0 m²

9.2 Akten
26.4 m²

8.1 8.1

8.2
Anlieferung
Caterer

112 Fahradstp.

14 Fahradstp.

48 Fahradstp.

12 Stellplätze

4,0 m
1,5 m

Müll

1.2c
Mehrzweckraum
Werken
74.6 m²

Pausenhalle

9.1

-3.30

-3.40

-3.56

-3.56

-3.15

-3.40

0 10050 200

68 a

68 b

(1)

(2)

(1)

IV

68

-3.30

-3.15

-3.15

-3.56

-3.56

-3.06

-3.06 -3.06

-1.74

-3.30

-3.15

Gefä
lle

 3%

Gefälle 3%

G
efälle 4%

-1.74

B

B

A

A

0 5 10

W
ind

fan
g1.2a

Mehrzweckraum
Selbstlernzentrum
74.1 m²

1.2b
Mehrzweckraum
Musik
73.3 m²

6.7 Büro PP
17.2 m²

9.5
Werk
statt
15.2 m²

6.8 Büro H.
15.1 m²

8.2

9.4 Haust.
27.1 m²

9.7
Sicherheit
2 x 5 m²

W
ind

fan
g

Foyer
Päd.

9.6
Server
10 m²

1.2
Material
Werken

9.2
Akten

6.6
11.5m²

6.7 Büro PP
17.2 m²

6.7a Büro PP
17.2 m²

6.7b Büro PP
15.8 m²

6.9 Büro INK
15.0 m²

9.2 Akten
26.4 m²

8.1 8.1

8.2
Anlieferung
Caterer

112 Fahradstp.

14 Fahradstp.

48 Fahradstp.

12 Stellplätze

4,0 m
1,5 m

Müll

1.2c
Mehrzweckraum
Werken
74.6 m²

Pausenhalle

9.1

-3.30

-3.40

-3.56

-3.56

-3.15

-3.40

0 10050 200

Windfang

6.11
Lehrmittel
40 m²

6.1
Lehrerzimmer
59.4 m²

9.3
Mobiliar
48,7 m²

7.1
Technik
Speiseraum
29.3 m²

2.2
Speiseraum

166,3 m²

2.1
Küche
71.2 m²

2.6
Lager
44.3 m²

7.2
Garde-
robe
27,5 m²

6.2
Schulleiter
19.7 m²

6.3
Stv. Schull.
15.0 m²

6.4
Sekreteriat
28.5 m²

2.5
8.0 m²

8.3

8.3

112 Fahradstp.

6.5
Sanitätsr.
15 m²

6.10
10.2 m²

2.3
6.0 m²2.4

6.6
11,9 m²

2.6

2.1 Küche

8.4
8.1

8.1

8.1

7.2
Garderobe
27,1 m²

Hof

9.1

Projekt Projekt Nummer

Bauherr

Zeichnungsname Zeichnungsnummer

IndexDatum

Maßstab / Format

Gez. / Gepr.

Freigegeben

Gez Gepr.BeschreibungDatumIndex

Alle Maße sind vom Auftragnehmer vor der Ausführung eigen-
verantwortlich zu prüfen. Differenzen mit der Planung sind vor
Ausführungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Widersprüche zwischen den Plänen der Tragwerksplanung und
anderer Fachplaner zur Planung des Architekten sind vor Aus-
führungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Die Pläne wurden auf Grundlage der Bestandpläne mit Kontroll-
aufmaßen vor Ort erstellt. Es ist kein vollständiges verformungsgerechtes
Aufmaß erfolgt.

Allgemeine Bemerkungen

±0.00 = xx.xx m ü. NHN

Kupke und Lambeck
Architekten Partnerschaft mbB
Urbanstraße 64, 10967 Berlin

Stahlbeton

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Estrich

Stahl

Dämmung/hart

Dämmung/weich

Kies

Leimholz

Holzwerkstoff

Erdreich

WU-Beton

Betonfertigteil

Putz

136
Dahlweg 66, 48153 Münster

Bauherr

Erweiterung Hermannschule

Bauherr Adresse

-LTBestand 25/02/211

Bestandsgrundriss
EG OG

136.A10.WBW.BE.0002

24/02/2021
1:200 / A3
LT /-

1

-

1.1f
Klassenraum
70.1 m²

1.1e
Klassenraum
57.3 m²

1.1d
Klassenraum
64.7 m²

1.1c
Klassenraum
64.6 m²

1.1b
Klassenraum
65.0 m²

1.1a
Klassenraum
70.3 m²

3.1c
Betreuungsraum
55.1 m²

3.1b
Betreuungsraum
61.5 m²

8.3

9.1

3.1 a
Betreuungsraum
65.4 m²

Hof

8.3

3.2
Büro OGT

28.5 m²

1.3
Differenz.
24.5 m²

Projekt Projekt Nummer

Bauherr

Zeichnungsname Zeichnungsnummer

IndexDatum

Maßstab / Format

Gez. / Gepr.

Freigegeben

Gez Gepr.BeschreibungDatumIndex

Alle Maße sind vom Auftragnehmer vor der Ausführung eigen-
verantwortlich zu prüfen. Differenzen mit der Planung sind vor
Ausführungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Widersprüche zwischen den Plänen der Tragwerksplanung und
anderer Fachplaner zur Planung des Architekten sind vor Aus-
führungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Die Pläne wurden auf Grundlage der Bestandpläne mit Kontroll-
aufmaßen vor Ort erstellt. Es ist kein vollständiges verformungsgerechtes
Aufmaß erfolgt.

Allgemeine Bemerkungen

±0.00 = xx.xx m ü. NHN

Kupke und Lambeck
Architekten Partnerschaft mbB
Urbanstraße 64, 10967 Berlin

Stahlbeton

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Estrich

Stahl

Dämmung/hart

Dämmung/weich

Kies

Leimholz

Holzwerkstoff

Erdreich

WU-Beton

Betonfertigteil

Putz

136
Dahlweg 66, 48153 Münster

Bauherr

Erweiterung Hermannschule

Bauherr Adresse

-LTBestand 25/02/211

Bestandsgrundriss
1. OG

136.A10.WBW.BE.0003

24/02/2021
1:200 / A3
LT /-

1

-

1.1j
Klassenraum
64.7 m²

1.1i
Klassenraum
64.6 m²

1.1h
Klassenraum
65.0 m²

1.1g
Klassenraum
69.1 m²

3.1e
Betreuungsraum
61.5 m²

3.1f
Betreuungsraum
55.1 m²

1.1l
Klassenraum
70.1 m²

1.1k
Klassenraum
57.3 m²

3.1d
Betreuungsraum
65.4 m²

1.3
Differenz.
28.5 m²

Hof

9.1

1.3
Differenz.
24.5 m²

8.3
8.3

Projekt Projekt Nummer

Bauherr

Zeichnungsname Zeichnungsnummer

IndexDatum

Maßstab / Format

Gez. / Gepr.

Freigegeben

Gez Gepr.BeschreibungDatumIndex

Alle Maße sind vom Auftragnehmer vor der Ausführung eigen-
verantwortlich zu prüfen. Differenzen mit der Planung sind vor
Ausführungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Widersprüche zwischen den Plänen der Tragwerksplanung und
anderer Fachplaner zur Planung des Architekten sind vor Aus-
führungsbeginn mit der Bauleitung zu klären.

Die Pläne wurden auf Grundlage der Bestandpläne mit Kontroll-
aufmaßen vor Ort erstellt. Es ist kein vollständiges verformungsgerechtes
Aufmaß erfolgt.

Allgemeine Bemerkungen

±0.00 = xx.xx m ü. NHN

Kupke und Lambeck
Architekten Partnerschaft mbB
Urbanstraße 64, 10967 Berlin

Stahlbeton

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Estrich

Stahl

Dämmung/hart

Dämmung/weich

Kies

Leimholz

Holzwerkstoff

Erdreich

WU-Beton

Betonfertigteil

Putz

136
Dahlweg 66, 48153 Münster

Bauherr

Erweiterung Hermannschule

Bauherr Adresse

-LTBestand 25/02/211

Bestandsgrundriss
2. OG

136.A10.WBW.BE.0004

24/02/2021
1:200 / A3
LT /-

1

-

Lageplan mit Dachaufsicht  1:500

Grundriss Hochparterre  1:200Grundriss Souterrain  1:200

Grundriss 2. Obergeschoss  1:200Grundriss 1. Obergeschoss  1:200

Erweiterung der Hermannschule in Münster 1009

0301 02

Lindenau
Textfeld
Erweiterung der Grundschule zur vollen 3-Zügigkeit


Lindenau
Textfeld
Teilnehmerbeitrag


Lindenau
Textfeld
Hermannschule in Münster


Lindenau
Textfeld
Wettbewerb, Plan, Präsentationsplan





